
Fragen rund um Französisch  
       ( Foire aux questions ) 

1. Neue Freunde gewinnen:

Wo auf der Welt wird Französisch gesprochen?

2. In guter Gesellschaft:

Wie viele Menschen lernen Französisch als Fremdsprache?

3. Los geht’s:

Wann kannst du bei uns am Gymnasium Penzberg Französisch lernen?

4. Neue Möglichkeiten:

Welche Vorteile bringen dir Französisch-Kenntnisse?

5. Hallo Partner:

Warum ist Frankreich für uns ein wichtiger Partner?

6. Aber hallo - die kennst du doch:

Welche bekannten französischen Persönlichkeiten sind dir ein Begriff?

7. Das kannst du schon auf Französisch:

Kennst du die folgenden französischen Wörter?



1. Wo auf der Welt wird Französisch gesprochen? 

 

Französisch gilt als Weltsprache, da es von etwa 80 Mio. Muttersprachlern und 

ca. 230 Mio. Menschen in über 65 Ländern gesprochen wird; neben Englisch ist 

es die einzige Sprache, die auf sämtlichen Kontinenten der Welt – als 

Muttersprache und als Fremdsprache – zu finden ist.   

In Europa ist Französisch Muttersprache und Amtssprache nicht nur in 

Frankreich, sondern auch in Teilen Belgiens Luxemburgs, in der Westschweiz und 

im italienischen Aostatal. 

Weltweit gibt es 29 Länder, in denen Französisch als Amtssprache und 

Kultursprache gesprochen wird, z. B. in allen Überseegebieten Frankreichs (u.a. 

in Martinique und Guadeloupe), in den Mittelmeeranrainerstaaten des Maghreb ( 

Algerien, Marokko, Tunesien), in weiten flächendeckenden Teilen Afrikas ( z.B. 

im Senegal, der Elfenbeinküste und der zentralafrikanischen Provinz) und in den 

ehemaligen Kolonien Frankreichs und Belgiens. Sogar in Nordamerika spricht man 

Französisch, nämlich in Quebec und in Louisiana. 

 

 

 

 
Die französischsprachige Welt 

Dunkelblau: Muttersprache 

Blau: weite Verbreitung oder Amtssprache 

Hellblau: Nebensprache oder nicht offizielle Sprache 

Grüne Quadrate: frankophone Minderheiten. 

https://de.wikipedia.org/w/index.php?title=Datei:New-Map-Francophone_World.PNG&filetimestamp=20090326223729 

 

 

 



Französisch ist neben Deutsch und Englisch die wichtigste Amts- und 

Arbeitssprache der Europäischen Union. Viele EU-Institutionen liegen nämlich in 

französischsprachigen Ländern (Brüssel, Straßburg, Luxemburg). In Zeiten der 

Globalisierung gilt Französisch nach wie vor als Sprache der Diplomatie. 

Darüber hinaus ist es Amtssprache der Vereinten Nationen, des Europarats, 

verschiedener Organisationen aus dem Bereich des Sports (IOC, FIFA, UEFA), 

der Ärzte ohne Grenzen, der Reporter ohne Grenzen und viele Andere. 
                        ( www.lingarts.com/;   www.lingoda.com/de/franzoesischsprachige-laender) 

 

 

2. Wie viele Menschen lernen Französisch als Fremdsprache? 

 

Weltweit ist es nach Englisch die am häufigsten gelernte Fremdsprache: 

rund 118 Millionen Menschen lernen und sprechen Französisch; mehr als 82.000 

Millionen Schülerinnen und Schüler werden von 900.000 Lehrerinnen und Lehrern 

in Schulen oder Fortbildungen in Französisch unterrichtet. 

In Europa ist Französisch die am dritthäufigsten gelernte Fremdsprache ( mit 

14% im Vergleich zu Englisch, 38 % und Deutsch, 14%).  

 

 

Nach der Eurostat-Studie „Die Europäer und ihre Sprachen“ („Europeans and Languages“)[3], 

die von November bis Dezember 2005 in den damaligen 25 Mitgliedstaaten der Europäischen 

Union durchgeführt und im Februar 2006 veröffentlicht wurde, ergibt sich folgendes Bild der 

laut Selbsteinschätzung der Befragten am meisten gesprochenen Sprachen in der Union (EU 

25): 

Sprachen der Europäischen Union 

Sprache   
Amtssprache in 

Mitgliedstaat 

als 

Muttersprache 

gesprochen 

(Anteil der EU-

Bevölkerung)   

als 

Fremdsprache 

gesprochen 

(Anteil der EU-

Bevölkerung)   

Sprecher 

insgesamt in der 

EU (Anteil der 

EU-

Bevölkerung)   

Deutsch 

  Deutschland  

  Österreich  

  Luxemburg  

  Belgien  

  Italien  

18 % 14 % 32 % 

Englisch 

  Vereinigtes 

Königreich  

  Irland  

  Malta  

13 % 38 % 51 % 

Französisch 
  Frankreich  

  Belgien  
14 % 14 % 28 % 

http://www.lingarts.com/
http://www.lingoda.com/de/franzoesischsprachige-laender
http://de.wikipedia.org/wiki/Amtssprachen_der_Europ%C3%A4ischen_Union#cite_note-2#cite_note-2
http://de.wikipedia.org/wiki/Deutsche_Sprache
http://de.wikipedia.org/wiki/Deutschland
http://de.wikipedia.org/wiki/%C3%96sterreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Luxemburg
http://de.wikipedia.org/wiki/Belgien
http://de.wikipedia.org/wiki/Italien
http://de.wikipedia.org/wiki/Englische_Sprache
http://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigtes_K%C3%B6nigreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Vereinigtes_K%C3%B6nigreich
http://de.wikipedia.org/wiki/Irland
http://de.wikipedia.org/wiki/Malta
http://de.wikipedia.org/wiki/Franz%C3%B6sische_Sprache
http://de.wikipedia.org/wiki/Frankreich


  Luxemburg  

  Italien  

 ( http://de.wikipedia.org/wiki/Amtssprachen_der_Europ%C3%A4ischen_Union) 

 

 

 

3. Wann kannst du bei uns am Gymnasium Penzberg Französisch lernen? 

 

 

Du hast zwei Möglichkeiten, diese romanische Sprache zu lernen: 

*  Als zweite Fremdsprache kannst du es ab der 6. Jahrgangsstufe lernen. 

oder 

*   Als dritte Fremdsprache kannst du Französisch in der 8. Klasse beginnen. 

Dabei schult Französisch Kompetenzen, die für das Erlernen weiterer lebender 

Sprachen wichtig sind: Hör- und Sehverstehen, das Verfassen von Texten, die 

mündliche Ausdrucksfähigkeit. 

Bereits ab dem zweiten Lernjahr hast du die Möglichkeit, am 

Frankreichaustausch mit unserer Partnerschule in Langon in Westfrankreich 

teilzunehmen. ( s. Link „Austausch“). 

In der 10./11. Jahrgangsstufe kannst du für 2 Wochen nach Langon fahren, um 

dort erste Erfahrungen in der Arbeitswelt zu sammeln (s. Link „Praktikum“). 

Ebenfalls in den 10.- 12. Jahrgangsstufen gibt es die Möglichkeit, ein 

französisches Sprachdiplom abzulegen. ( s. Link „DELF“) 

Selbstverständlich kannst du Französisch dann in der Oberstufe weiterführen 

und als Abiturprüfungsfach wählen. 

 

Schau doch mal rein:  

www.bit.do/schnupperfranzoesisch 

Dort findest du Spiele, Quiz, Interessantes zu Sprache Land und Leuten, auch 

für die, die noch nicht Französisch können! 

 

 

 

4. Welche Vorteile bringen dir Französisch-Kenntnisse? 

 

*  Der augenscheinlichste Vorteil ist, dass du dich mit vielen Menschen 

verständigen kannst: so ist es leichter,  neue Leute kennen zu lernen, dich mit 

ihnen über ihr Land, ihre Interessen und ihr Leben zu unterhalten und neue 

Freunde zu gewinnen. 

*  Französisch ist auch von Vorteil, wenn du auf Reisen gehst und Urlaub in einem 

französischsprachigen Land machst: nicht nur Korsika  ist ein beliebtes 

http://www.bit.do/schnupperfranzoesisch


Urlaubsziel, Fernreisen führen heutzutage oft in die Karibik oder auf die 

Seychellen.  

*  Auch auf dem Arbeitsmarkt in unserer globalisierten Welt sind 

Französischkenntnisse ein Plus: ob du ein Praktikum im Ausland machen willst, ein 

soziales Jahr im Ausland absolvieren möchtest oder einen Job bei einer 

ausländischen Firma oder einem deutschen Unternehmen mit französischen 

Handelspartnern anstrebst: Französisch als weitere Fremdsprache eröffnet dir 

neue Möglichkeiten. ( Siehe dazu auch die o.g. Links ) 

 

*  Außerdem erleichtern dir Französischkenntnisse das Erlernen weiterer 

romanischer Sprachen, denn es dient als Brückensprache, zum Beispiel zu 

Italienisch, Portugiesisch oder Spanisch. Auch wenn manche es nicht glauben 

wollen: zwischen Spanisch und Französisch bestehen weit mehr Gemeinsamkeiten 

als zwischen Spanisch und Latein.  

 

 

5. Warum ist Frankreich für uns ein wichtiger Partner? 

 

 

Im Laufe der Jahrhunderte gab es immer wieder enge Beziehungen zwischen 

Deutschland und Frankreich und mit dem Elysée-Vertrag wurde die deutsch-

französische Freundschaft begründet. 

Eine enge Zusammenarbeit kennzeichnet das politische Leben beider Länder, oft 

ist in den Medien die Rede von der Achse Berlin – Paris. 

Das deutsch-französische Handelsvolumen ist größer als das zwischen 

Deutschland und den USA und Tausende von großen und mittelständischen 

Unternehmen sind im Partnerland präsent. 

Beide Länder sind also wichtige Partner auch im Europa des 21. Jahrhunderts 

und deshalb braucht Europa viele junge Deutsche und junge Franzosen, die die 

Sprache des anderen können. 

 

 

 

6. Welche bekannten französischen Persönlichkeiten sind dir ein Begriff? 

 

Sicher sind dir schon französische Persönlichkeiten im Film, in der Musik, der 

Kunst, der Geschichte, der Politik oder im Internet begegnet. Teste mal dein 

Wissen und versuche folgende Bilder den entsprechenden Bereichen zuzuordnen! 

 

Literatur – Film – Sport - Musik 



     

 

 

7. Kennst du diese französischen Wörter? 

 

Sicher bist du ganz erstaunt zu erfahren, dass bereits eine ganze Menge 

französischer Wörter Eingang in unsere Sprache gefunden haben und ganz 

selbstverständlich benutzt werden. 

Ganz sicher weißt du, was die folgenden Wörter bedeuten: 

 

Baguette,  Pommes frites,  Merci,  Parfum,  Souvenir,  Galerie, 

Mousse au chocolat,  Hotel,  Croissant,  Chanson,  Dessous,  

Amour,  Collage,  Champagne(r),  Etage,  Garage,    Medaille 

 
… sicher fallen dir noch mehr ein und sicher kannst du sie auch schon richtig 

aussprechen. 

Wenn du Lust bekommen hast, noch ein wenig weiter Französisch zu schnuppern:  

Unter der folgenden Adresse findest du Informationen zu Frankreich, zur 

Sprache, Spiele und vieles mehr: 

 
www.bit.do/schnupperfranzoesisch 

oder: 

http://www.schule-bw.de/faecher-und-schularten/sprachen-und-

literatur/franzoesisch/informationen-zum-fach/schnupper 

 

Wenn du dann noch weitere Fragen zu Französisch hast, geben dir unsere 

Französischlehrer gerne Auskunft! 

 

Salut   -  und bis bald! 

 

 

http://www.bit.do/schnupperfranzoesisch



